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— =    genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veränderung eingetreten
0 =    Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der

     letzten besetzten Stelle
. =    Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
. . . =    Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
() =    Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist
/ =    keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug
x =    Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

     (oder bei Veränderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D =    Durchschnitt
s =    geschätzte Zahl
p =    vorläufige Zahl
r =    berichtigte Zahl

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur negative Veränderungsraten und Salden mit einem
Vorzeichen versehen. Positive Veränderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. 
Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfügig von der 
Endsumme abweichen.
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Vorbemerkungen

Allgemeines: 

in einem gemeinsamen Fragebogen

Rechtsgrundlage: 

Begriffserläuterungen 

Art der Hilfe: 

Sonstige Hilfe zur Erziehung (§§ 27, 41 SGB VIII, ohne Verbindung zu Hilfen gemäß §§ 28 – 35 SGB VIII)  



Erziehungsberatung (§§ 28, 41 SGB VIII) 

Soziale Gruppenarbeit (§§ 29, 41 SGB VIII) 

Einzelbetreuung (§§ 30, 41 SGB VIII) 

Sozialpädagogische Familienhilfe (§ 31 SGB VIII) 

Erziehung in einer Tagesgruppe (§ 32 SGB VIII)

Vollzeitpflege (§§ 33, 41 SGB VIII) 



Heimerziehung (§§ 34, 41 SGB VIII) 

Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung (§§ 35, 41 SGB VIII) 

Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen  (§§ 35a, 41 SGB VIII) 



Sonstige Merkmale: 
Gefährdungseinschätzung gemäß § 8a SGB VIII 

Träger der Jugendhilfe 

Ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils 

Wirtschaftliche Situation/Transferleistungen 

Intensität der Hilfe/Beratung 

Erziehungsberatungen

allen anderen Hilfen



A. Erzieherische Hilfe, Eingliederungshilfe
für seelisch behinderte junge Menschen,

Hilfe für junge Volljährige
- einschließlich familienorientierte Hilfen -



1. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2008 bis 2015 nach Art der Hilfe



2. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2015 nach Art der Hilfe und Trägergruppen



3. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien
3.1 Begonnene

1)



2015 nach persönlichen Merkmalen und Art der Hilfe
Hilfen/Beratungen



3. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien
3.2 Beendete

1)



2015 nach persönlichen Merkmalen und Art der Hilfe
Hilfen/Beratungen



3. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien
3.3 Hilfen / 

1)



2015 nach persönlichen Merkmalen und Art der Hilfe
Beratungen am 31.12.



4. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2015

1)



nach Art des durchführenden Trägers und Art der Hilfe



5. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2015

1)



nach Situation in der Herkunftsfamilie und Art der Hilfe



6. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2015

1)

2)



nach Gründen für die Hilfegewährung und Art der Hilfe

2)



B. Erzieherische Hilfe, Eingliederungshilfe
für seelisch behinderte junge Menschen,

Hilfe für junge Volljährige
- ohne familienorientierte Hilfen -



7. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2015 nach



persönlichen Merkmalen und Situation in der Herkunftsfamilie



8. Hilfen / Beratungen für junge Menschen / Familien 2015
8.1 Begonnene



nach persönlichen Merkmalen und Aufenthaltsort vor der Hilfe
Hilfen / Beratungen



8. Hilfen/Beratungen für junge Menschen/Familien 2015 nach
8.2 Hilfen /



persönlichen Merkmalen und Aufenthaltsort vor der Hilfe
Beratungen am 31.12.



9. Beendete Hilfen/Beratungen für junge Menschen 2015

1)



nach persönlichen Merkmalen und anschließendem Aufenthalt



darunter Rüsselsheim

darunter Bad Homburg v.d.H.

darunter Hanau, Br. Grimm Stadt

darunter Gießen, Univ.-Stadt

   darunter Wetzlar

darunter Marburg, Univ.-Stadt

darunter Fulda

10. Hilfen/Beratungen für junge Menschen 2015 nach Verwaltungsbezirken,
10.1 Begonnene Hilfen /



persönlichen Merkmalen und vorangegangener Gefährdungseinschätzung
Beratungen insgesamt ( ohne familienorientierte Hilfen)

1)



darunter Rüsselsheim

darunter Bad Homburg v.d.H.

darunter Hanau, Br. Grimm Stadt

darunter Gießen, Univ.-Stadt

darunter Wetzlar

darunter Marburg, Univ.-Stadt

darunter Fulda

10. Hilfen/Beratungen für junge Menschen 2015 nach Verwaltungsbezirken, persönlichen
10.2 Beendete Hilfen /



Merkmalen, vorangegangener Gefährdungseinschätzung und durchschnittlicher Dauer
Beratungen insgesamt (ohne familienorientierte Hilfen)

1)



darunter Rüsselsheim

darunter Bad Homburg v.d.H.

darunter Hanau, Br. Grimm Stadt

 darunter Gießen, Univ.-Stadt

darunter Wetzlar

darunter Marburg, Univ.-Stadt

darunter Fulda

10. Hilfen/Beratungen für junge Menschen 2015 nach Verwaltungsbezirken, persönlichen
10.3 Hilfen / Beratungen



Merkmalen, vorangegangener Gefährdungseinschätzung und durchschnittlicher Dauer
am 31.12. insgesamt (ohne familienoriente Hilfen)

1)


